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Ausgangslage Departement Soziales

Orientierung des sozialpolitischen Handelns an 
Lebenswelt und Lebensalter im Sinne von 

Querschnittsthemen, die jeden Mensch betreffen.





Altersleitbild

Mass-
nahmen-

plan

Info-
Plattform 

Alter

Woraufhin?

Was und Wie?

Wer?



Ausgangslage

 Auftrag Überarbeitung MP 2016 - 2019 zum Altersleitbild

 Projekt «Soziale Teilhabe» VIA - Public Health Service

 Festlegung auf 5 Teilprojekte zur «Sozialen Teilhabe»

1. Neuer MP 2016 – 2019 mit Fokus auf «Soziale Teilhabe»

2. Tag des Alters 2016: «Gemeinsam statt einsam»

3. Schulung von MultiplikatorInnen zur Frage: «Wie erreichen wir 
einsame Menschen?»

4. Austausch zwischen Anbieter und Kursleitenden

5. Projekt «Intergenerationelle Begegnung und Bewegung»



Seniorenforum 
Ittigen

22. Oktober 2015

- Was gefällt 
Ihnen in Ittigen?

- Was fehlt Ihnen 
in Ittigen?

- Was können Sie 
dazu beitragen, 
dass Senioren 
und Seniorinnen 
in Ittigen 
zufrieden älter 
werden können?









Eingebunden sein und bleiben

Ab 14.15h: Ittiger Projekte «Gemeinsam statt einsam»
Wander- und Spaziergruppen / Jassgruppen / 
Spielnachmittage / Internationaler Volkstanz und Linedance / 
Musikschule / Besuchergruppe tilia / SRK / Besuchsdienst 
der Kirchen / Frauenverein / Neue Projekte aus dem 
Altersleitbild / Pro Senectute Region Bern











Altersleitbild Ittigen 2019+

Handlungsfelder

 Förderung der 
Selbständigkeit und
quartiernahe Versorgung

 Gesundheitliche 
Grundversorgung

 Wohnen

 Begehbarer öffentlicher 
Raum und Mobilität

 Gesellschaftliche und 
soziale Teilhabe

 Besondere Aufgaben der 
Gemeinde

Politische Ziele zum 
Handlungsfeld
• Nachbarschaftshilfe in 

den Quartieren fördern; 
freiwillige und 
professionelle Angebote 
verzahnen

• Ressourcen älterer 
Menschen im Rahmen 
von Freiwilligenarbeit 
einbinden

• einsame Menschen und 
Menschen mit 
bescheidenen 
finanziellen Mitteln in 
der gesellschaftlichen, 
kulturellen und sozialen 
Teilnahme unterstützen



Erfahrungen und Empfehlungen (I)

 Kommunale Netzwerke bilden und pflegen

 Kontinuität und Verbindlichkeit schaffen  Vertrauen 
bilden über gemeinsame Themen, Ziele und Projekte

 Inhaltlicher und organisatorischer Lead der 
Gemeinde ist sehr wichtig

 Gemeinde muss Voraussetzungen schaffen, dass 
sich Organisationen entfalten können



Erfahrungen und Empfehlungen (II)

 Themen und Anliegen müssen bei lokalen Beteiligten 
verankert sein. Expertise von Aussen/Dritten ist 
wertvoll, gelebt und getragen werden muss es in der 
Gemeinde selber

 Zeit, Zeit, Zeit  nichts übereilen und sich nicht 
durch Zeitpläne Dritter unter Druck setzen lassen

 Ressourcen (finanziell, personell, Infrastruktur) aber 
v.a. einbringen der  Wertschätzung gegenüber den 
Akteuren und erbrachten Leistungen


	Soziale Teilhabe in der Gemeinde Ittigen�
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Ausgangslage����
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	V
	V
	V
	V
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16

